
Busan und in den USA, 

vermehrt mit automati-

sierten Stapelkranen aus-

gestattet“, erklärt Schütt.

„Automatisierung erfor-

dert immer komplexere

Steuerungssysteme für die

Terminals (TOS). Für den

Test dieser Systeme, für

die Optimierung der im-

plementierten Strategien,

aber auch für die Schu-

lung des Leitstandper-

sonals werden ‚virtuelle

Terminals‘ eingesetzt.“ 

Bevor Terminalbetreiber

neue Technologien tat-

sächlich einführen, kön-

nen sie die Abläufe mit

den spezifischen Eigen-

arten ihres Terminals am

Bildschirm simulieren.

Ein Beispiel hierfür ist das

ViTO (Virtual Terminal

Optimisation tool), das

im ISL entwickelt wurde.

Es basiert auf dem welt-

weit eingesetzten Simula-

tionssystem SCUSY (Si-

mulation of Container

Unit Handling Systems).

Schiffe. Das ist heutzu-

tage sehr teuer und ver-

ärgert unsere Kunden.

Was würden Sie sich
daher von Herstel-
lern als Eigenschaf-
ten für zukünftiges
Equipment wün-
schen? 
Gelderland: Wir würden

uns leistungsfähige und

störungsfreie Container-

brücken wünschen.
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Eine gute Verbindung 
ein gemeinsames Ziel
Conductix-Wampfler stellt sich einer bedeutenden 

Aufgabe: Wir liefern Ihnen Energie- und Datenübertra-

gungs-Systeme, die den reibungslosen Betrieb Ihres 

Hafen-Terminals sicherstellen. Rund um die Uhr - 365 

Tage im Jahr! Conductix-Wampfler Systeme sind zuver-

lässig, wartungsarm und praxiserprobt in den Contai-

nerhäfen weltweit - selbst unter härtesten Bedingungen.

Das garantiert Ihnen unser einmaliges Vertriebs- und 

Service-Netzwerk.

www.conductix.de


